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Kultureinrichtungen können wieder öffnen

Mit dem Ende der Regelungen der Bundesnotbremse gibt es auch Erleichterungen im Bereich

Kultur. Museen, Ausstellungen, Gedenkstätten und ähnliche Einrichtungen können wieder

öffnen. Auch die städtischen Einrichtungen öffnen wieder. Es gelten jeweils die allgemeinen

Hygiene- und Abstandsregeln sowie die Pflicht zum Tragen einer FFP2- oder OP-Maske. Zudem

müssen Besuche im Voraus gebucht werden.

Das Theater im Pfalzbau nimmt den Spielbetrieb ab 26. Juni wieder auf. Karten für alle

Veranstaltungen gibt es ab sofort an der Theaterkasse. Die Öffnungszeiten sind: Montag bis

Freitag von 10 bis 13 Uhr, bis 16 Uhr können Bestellungen auch per Telefon aufgegeben

werden. Samstags ist die Theaterkasse von 11 bis 13 Uhr erreichbar. Gerne nimmt das Theater

auch Reservierungen per E-Mail entgegen unter pfalzbau.theaterkasse@ludwigshafen.de.

Die Dauer- und Sonderausstellung im Ernst-Bloch-Zentrum sind ab Dienstag, 8. Juni 2021

wieder zu den üblichen Öffnungszeiten für Besucher*innen geöffnet und zwar Dienstag und

Mittwoch von 14 bis 17 Uhr und Donnerstag von 14 bis 20 Uhr. Die aktuelle Sonderausstellung

"Was bleibet aber … Literatur im Land" wird verlängert bis zum 1. Juli 2021 und kann nun auch

vor Ort besucht werden. Vorausbuchungen für Termine sind telefonisch unter 504-2202 möglich

oder per E-Mail anmeldung@bloch.de.

Die Sonderausstellung präsentiert Lebensläufe und Einführungen in das Werk unterschiedlicher

Persönlichkeiten der deutschsprachigen Literatur. Im regionalen Teil der Ausstellung, in dem

rheinland-pfälzische Autor*innen porträtiert werden, findet auch Ernst Bloch seinen Platz. Die

Ausstellung der Arbeitsgemeinschaft Literarischer Gesellschaften und Gedenkstätten e. V.

(ALG) erinnert an das großartige und vielfältige literarische Erbe in Deutschland und offenbart

Berührungspunkte zwischen Wirklichkeit, Schreiben und Erinnern.

Zudem wurde die Dauerausstellung zum Leben und Werk von Ernst Bloch, deren Höhepunkt

das rekonstruierte Tübinger Arbeitszimmer des Philosophen bildet, wiederaufgebaut und durch

einige neue Exponate aus dem im Zentrum aufbewahrten privaten Nachlass von Ernst und

Karola Bloch ergänzt.

Es besteht die Möglichkeit, zu den regulären Öffnungszeiten Termine für Führungen von

Kleingruppen bis zu maximal fünf Personen durch die Sonderausstellung zu vereinbaren. Auf

Anfrage bietet das Ernst-Bloch-Zentrum außerdem digitale Gruppenführungen an – diese bei

Bedarf auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Familien, Freundesgruppen, literarische

Zirkel, Vereine und Schulklassen sind herzlich dazu eingeladen, die Sonderausstellung in einer

moderierten Webex-Videokonferenz gemeinsam zu entdecken. Die Mindestteilnehmerzahl für

die Vereinbarung eines digitalen Gruppentermins sind fünf Personen. Interessenten an den

Führungen wenden sich per E-Mail an anmeldung@bloch.de. Der Besuch der Ausstellung und

der Führungen ist kostenlos, Spenden sind gern gesehen.

Die Rudolf-Scharpf-Galerie, Hemshofstraße 54, ist ab Freitag, 11. Juni 2021, wieder offen und

zeigt die Ausstellung "Schwindelerregende Höhen" von Katja Aufleger. Die Scharpf-Galerie ist

freitags bis sonntags jeweils von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Eine Terminbuchung ist möglich

während der Öffnungszeiten unter der Telefonnummer 0621 5291968, außerhalb der

Öffnungszeiten unter Telefon 0621 504-3324 sowie per E-Mail hackmuseum@ludwigshafen.de.

Der Eintritt ist frei. Das Wilhelm-Hack-Museum selbst ist noch wegen der Brandschutzsanierung

geschlossen.

https://www.ludwigshafen.de/


Das Stadtmuseum im Rathaus-Center kann ab Dienstag, 15. Juni 2021, wieder besucht werden.

Hier ist eine Vorausbuchung unter Telefon 0621 504-2574 möglich. Im Stadtmuseum sind die

Ausstellungen "Grüße aus Ludwigshafen – Ansichtskarten und Souvenirs aus 160 Jahren

Stadtgeschichte“ und "Elwis, der kleine Elwetritsch, präsentiert: Die Pfalz – eine Ausstellung für

Kinder" zu sehen, deren Laufzeit bis 2. Oktober verlängert wurde.

Auch das Karl-Otto-Braun-Museum in Oppau öffnet wieder. Eine Vorausbuchung ist während der

Öffnungszeiten (sonntags von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr) unter Telefon 504-2574

möglich, an anderen Tagen beim Vorsitzenden des Fördervereins, Udo Scheuermann, unter

0621 654747. Für das Schillerhaus in Oggersheim können Termine unter Telefon 504-2572

gebucht werden. Das Schillerhaus hat erstmals wieder am Mittwoch, 9. Juni, von 10 bis 12 Uhr

und 14 bis 18 Uhr geöffnet.

 

 


